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Freiraumkonzept Erschliessung  MIV / LV

8.0

10mM 1:1000 50m0m 25m

Freiraumkonzept Talboden  Kronbergbahn AG, AI_NLA_180425

Freiräumliches	&	funktionales	Leitbild

Erschliessung	ÖV/	MIV/LV
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Freiräumliches	und	funktionales	Leitkonzept

8.0

10mM 1:1000 50m0m 25m

Freiraumkonzept Talboden  Kronbergbahn AG, AI_NLA_180705
Plan Konzept_Überlagerung Landschaft
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20mM 1:2'000 100m0m 50m

FREIRAUMKONZEPT

SCHEMASCHNITT

Grundsätzlich	 erfolgt	 die	 Einbindung	 der	 Bauten,	 des	
Solardachs	und	infrastruktuellen	Anlagenteile	mit	veg-
etativen	 Strukturen	 so,	 dass	 notwendige	 Sichtachsen	
und	Transparenzen	erhalten	bleiben.	Die	Funktion	des	
Solardachs	 als	 Energielieferant	 darf	 durch	 Vegetation	
nicht	eingeschränkt	werden.	Die	Anlagen	der	Luftseil-
bahn Jakobsbad-Kronberg bleiben in den Sichtebenen 
von	der	Jakobsbadstrasse	und	vom	Damm	der	Appen-
zeller	Bahnen	angemessen	sichtbar
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20mM 1:2'000 100m0m 50m

FREIRAUMKONZEPT

SCHEMASCHNITT
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367 Luftseilbahn Jakobsbad‐Kronberg AG 
Entwicklung Areal Talbereich 
Arbeitsschritte Gestaltungsplan  
 
1.0 Grundlagenarbeit 
 
CAD Grundlagendaten, Auslegeordnung der Planunterlagen, Prüfung auf Vollständigkeit und rechtliche Verbindlichkeit 
Historische Planunterlagen und Bildmaterial aufarbeiten 
Bestandesplan Situation M 1:500 (Topografie, Gewässer, Vegetation, Erschliessung, Verkehr, Infrastrukturen, Nutzungen) 
Entwicklungsgeschichte der baulich sichtbaren Elemente in der Landschaft visualisieren (Phasenplan) 
Topografisches Modell und landschaftstypologische Merkmale 
 
2.0 Nutzungsplanung 
 
Organisations‐ und Nutzungsstruktur heute festhalten (Überlagerung mit Zonenplan) 
Nutzungspotentiale Zukunft formulieren (Nutzungsprofil Restauration, Wandern, Langlauf, Schneeschuhlaufen, Schlitteln, 
Gleitschirm, Bobbahn, Klettern, Motorikpark, Spielplatz, Skilift ect.) 
Verortung, Anpassungen und Ergänzungen von Nutzungen und Aktivitäten bestimmen 
Interventionsperimeter festlegen (Thema Planungssicherheit) 
 
3.0 Integration aktuelle Projekte im Perimeter 
 
Geplante Infrastrukturbauten 
Umbau Talstation Luftseilbahn 
Perronverlängerung Appenzeller Bahnen 
Solaranlage Parkplatz 
 
4.0 Szenarien Gestaltungskonzept Talbereich 
 
Entwicklungsstrategie formulieren (Einbindung der Anlagen durch vegetative Verdichtung) 
Räumliches und funktionales Leitbild Situation M 1:500 als Basis für den Gestaltungsplan erstellen (Topografie, Vegetation, 
Infrastrukturen und Bauten, Erschliessung, Sichtbeziehungen)) 
Adressierung der Anlagen in Bezug auf MIV und ÖV 
Nutzungsbereiche und Optionen ausscheiden 
 
5.0 Gestaltungskonzept  
 
A3 Dokumentation mit Situationsplan informativ 
Freiräume, Infrastrukturen, Bauten, Erschliessung, Parkplätze, Vegetation, Gewässer 
Zeithorizont und mögliche Etappierung 
 
6.0 Zonenplan 
 
Ist‐Zustand 
Zielsetzung von Umzonungen im Spiegel der Nutzungsentwicklung und Flexibilität 
Überprüfung der formulierten Absichten BH (Kat 231, 226, 878) 
Zielformulierung bereinigter Zonenplan (Abstimmung mit Gestaltungskonzept) 
Zonenplan M 1:500 
 
7.0 Gestaltungsplan 
 
Umsetzung Gestaltungskonzept in Gestaltungsplan 
Überprüfung der Zielformulierung von Nutzung und Gestalt auf den Landschaftsraum, Zonenkonformität, Flexibilität 
Gestaltungsplan M 1:500 
 
8.0 Weiteres Vorgehen 
 
Abgleich der Strategie und Zielsetzung mit BH 
Organisationsstrukur 
Priorisierung und Etappierung der Massnahmen 
Terminplan und weiteres Vorgehen 
 

LEITKONZEPT	FREIRAUM

ARBEITSSCHRITTE	GESTALTUNGSPLAN
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